
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Protokoll  der 39. ordentlichen Generalversammlung 
 
Datum Samstag 25. März 2017 
Ort Restaurant Thorenberg Luzern Littau 
 
 
1. Begrüssung 
 
Der Präsident Daniel Steger eröffnet um 19.05 Uhr die 39. ordentliche Generalversammlung und heisst 
alle Anwesenden herzlich willkommen. Ein spezieller Willkommensgruss gilt folgenden Personen: 
 
Anwesender Stadtrat: 
 
- Martin Merki 
 
Anwesende Vertreterin vom Verband der Quartiervereine der Stadt Luzern: 
 
- Sandra Felder-Estermann (Grossstadträtin FDP) 
 
Anwesende Ehrenmitglieder: 
 
- Albert Baumgartner 
- Heidi Giger 
 
Entschuldigungen:  
 
Es sind diverse Entschuldigungen eingegangen.  
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler werden einstimmig gewählt: 
 
- Franz Weber 
- Robian Winter 
 
An der GV sind 55 Personen anwesend. Davon sind 52 stimmberechtigt. Daraus resultiert sich ein abso-
lutes Mehr von 27. 
 
3. Grussbotschaft des Stadtrates 
 
Da Stadtrat Martin Merki heute Abend an drei Quartiervereins-GV’s teilnimmt, übergibt ihm der Präsident 
gleich anfangs der GV das Wort, damit er rechtzeitig abspringen kann. Herr Merki bedankt sich für die 
Einladung und überbringt die Grüsse des Stadtrates. Er bedankt sich auch für die schöne Tischdekorati-
on, die wie jedes Jahr mit nach Hause genommen werden darf. Daniel Steger gibt diesen Dank gleich an 
Lisbeth Lüthi und Beatrice Steger weiter. Der Stadtrat berichtet darüber, dass das Projekt Cheerstrasse 
wegen mangelnden Finanzen in Verzug geraten ist. Der Bericht und Antrag dazu wird im April im Parla-
ment vorgestellt. Er teilt der Versammlung mit, dass es dem Stadtrat sehr wichtig ist, dass es in den ver-
schiedenen Quartieren gut läuft und die Bewohner zufrieden sind.  
 
Der Präsident nimmt das Traktandum Anträge der Mitglieder vorweg, da er dem Stadtrat diese Anfrage 
gleich mitgeben möchte. Hans Purtschert fragt an, ob es möglich ist das Wegkreuz, welches seinerzeit 



vor dem Bahnübergang aufgestellt wurde, zu versetzen. Er ist der Meinung, dass es am jetzigen Platz 
nicht mehr richtig zu Geltung komme. Idealer Platz wäre die Rabatte beim Fussgängerstreifen. Martin 
Merki klärt dies ab und wird den Vorstand darüber informieren. 
 
Daniel Steger fragt die Versammlung an, ob noch jemand eine Mitteilung oder Frage an den Stadtrat hat. 
Albert Baumgartner fragt, was mit der Liegenschaft Hammer geschieht und wem diese gehört. Martin 
Merki kann diese Frage nicht beantworten, wird sich aber informieren und Bescheid geben. 
 
Der Präsident bedankt sich beim Stadtrat für den Besuch und wünscht ihm viel Erfolg bei den anderen 
GV’s.  
 
4. Protokoll der letzten Generalversammlung 
 
Das Protokoll der 38. Generalversammlung lag der Einladung zur GV bei. Von der Versammlung werden 
keine Änderungen beantragt. 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. Der Präsident bedankt sich bei Regula Buob. 
 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Der Jahresbericht wurde im Einladungsheft abgedruckt. Der Präsident macht dazu noch einige Ergän-
zungen. 
 
Es war insgesamt ein gutes Jahr obwohl der Anlass „EM Stübli“ mangels Interesse abgesagt werden 
musste. Dafür war die Beteiligung an den übrigen Anlässen sehr erfreulich. Der Präsident bedankt sich 
bei den Anwesenden herzlich dafür und freut sich auf weiterhin viele spannende Begegnungen mit den 
Quartierbewohnern.  
 
Ein spezieller Dank geht auch an alle Vorstandskolleginnen und Kollegen mit ihren Partnern für die gute 
Zusammenarbeit. Es ist ein motiviertes Team, welches sich für’s Quartier einsetzt. 
 
Der Dank geht auch an die Behördenmitglieder und die verschiedenen Kommissionen in welchen der 
Vorstand mitwirken durfte und an die Zwing für die Instandstellung der Wanderwege, 
 
Hubert Lüthi lässt über den Bericht abstimmen. Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
 
6. Rechnungsablage 
 
Die Jahresrechnung lag der Einladung zur Generalversammlung bei. Trotzt einem budgetierten Verlust 
von Fr. 109.00 konnte ein Gewinn von Fr. 665.75 generiert werden. Das Vermögen beträgt Fr. 22‘171.84.  
 
Die Revisoren Franz Weber und Mary Müller haben die Jahresrechnung geprüft. Mary Müller hat sich für 
die GV entschuldigt, da sie zu einem 60. Geburtstag eingeladen wurde. Franz Weber bedankt sich bei 
Karin Saccardo für die übersichtlich geführte Buchhaltung und liest den Revisorenbericht vor. Er stellt der 
Versammlung den Antrag, dem Vorstand Entlastung zu erteilen.  
 
Der Antrag zur Entlastung wird einstimmig genehmigt.  
 
7. Jahresbeitrag 
 
Der Vorstand schlägt vor, den Jahresbeitrag bei Fr. 25.00 zu belassen. 
 
Die GV folgt diesem Vorschlag einstimmig. 
 
8. Jahresbudget 
 
Das Budget liegt auf den Tischen auf. Der Präsident erläutert kurz einzelne Posten. Es weist einen Ge-
winn von Fr. 259.00. auf.  
 
Das Budget wird einstimmig genehmigt. 
 



9. Mutationen 
 
Eintritte 2016 12 Mitglieder 
Austritte 2016 12 Mitglieder 
Todesfälle 2016 1 Mitglied 
Neuer Bestand per 31.12.2016 259 Mitglieder 
 
Ein Paar oder eine Familie wird als 2 Mitglieder gezählt. 
 
Mit einer Schweigeminute wird an das langjährige Vereinsmitglied Josy Stadelmann gedacht. Josy war 
eine fleissige Besucherin der QVE-Anlässe.  
 
10. Wahlen  
 
Folgende Wahlen für die nächsten 2 Jahre werden vorgenommen: 
 
Wiederwahl Vorstandsmitglieder 
 
- Hubi Lüthi   
- Augusto Teixeira  
 
Die beiden Herren werden im Globo mit Applaus wiedergewählt. 
 
Wiederwahl Präsident 
 
- Daniel Steger  

 
Der Päsident wird einstimmig wiedergewählt. 

 
Neuwahl Vorstandsmitglied 
 
- Dave Renggli 

 
Dave Renggli wird vom Präsidenten als neues Vorstandsmitglied vorgeschlagen und vorgestellt. Dave ist 
mit Patrizia verheiratet. Sie haben eine Tochter Larissa und einen Sohn Brian. Sie wohnen im Grünau-
ring. Dave wirkt bereits seit ein paar Monaten im Vorstand mit und konnte auch schon neue Ideen ein-
bringen.  
 
Dave Renggli wird einstimmig gewählt. 
 
Wahlen Revisoren 
 
- Mary Müller 
- Franz Weber (Franz stellt sich noch für ein Jahr zur Verfügung.) 
 
Die Revisoren werden einstimmig gewählt. 
 
11. Jahresprogramm 
 
Das Jahresprogramm lag der Einladung bei. Der Präsident macht darauf aufmerksam, dass das Datum 
vom Quartierausflug nicht stimmt. Der Ausflug findet am Samstag 13. Mai 2017 statt. Des Weiteren stellt 
er die Anlässe kurz vor. Jeder Anlass wird jeweils per Flyer angekündigt. 
 
Das Jahresprogramm wird einstimmig angenommen. 
 
12. Anträge 
 
Des Vorstandes 
 
Gemäss Statuten ist der Quartierverein politisch neutral. Der Vorstand ist jedoch der Meinung, dass die 
Realisierung des Projekts Cheerstrasse zum Wohle des Quartiers beiträgt und möchte sich deshalb dafür 
stark machen. Daniel Steger informiert die Versammlung darüber, was seit 2009 geschah. Der Vorstand 
nimmt sich diesem Thema seit längerem an, besucht Veranstaltungen und bringt sich ein. Leider bis jetzt 



ohne Erfolg. Deshalb fragt er die Anwesenden an, ob sie damit einverstanden sind, wenn der Vorstand 
eine Petition lanciert und lässt darüber abstimmen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Der Mitglieder  
 
Der Antrag von Hans Purtschert wurde dem Stadtrat Martin Merki anfangs der GV übergeben. 
 
13. Ehrungen 
 
Keine 
 
14. Verschiedenes  
 
Daniel Steger fragt die Versammlung an, ob noch jemand das Wort wünscht. Einige Anwesende bieten 
ihre Hilfe betreffend Projekt Cheerstrasse an und sind bereit, Unterschriften zu sammeln. Der Vorstand 
bedankt sich herzlich dafür. 
 
Und zu guter Letzt bedankt sich der Präsident bei allen Anwesenden für das Erscheinen und wünscht 
allen einen guten Appetit und später eine gute Heimkehr. 
 
Die 39. Generalversammlung wird um 20.00 Uhr geschlossen. 
 
Luzern Littau, März 2017 
 
Regula Buob, Aktuarin QVE 


